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Aufgabenstellung:

Entsprechend Thema sollten die wesentlichen Tragstrukturen für Offshore-Windenergieanlagen in Stahlbauweise dargestellt, und die wesentlichen Nachweise für deren Bemessung identifiziert werden. Des 
Weiteren waren die relevanten Regelwerke darzustellen und deren Bemessungsverfahren zu vergleichen. Die Gleichwertigkeit der ggf. verschiedenen Verfahren und Sicherheitsniveaus war anhand von 
exemplarischen Detailnachweisen zu überprüfen. 

Wesentliche Tragstrukturen
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Rohrturm mit Monopilegründung Jacketgründung Tension-leg-Gründung

Schwerkraftgründung Tripodgründung

Rotor

Gondel

Rohrturm
D bis 8m
T bis 150mm

Substruktur

Fertiggestellte Offshore-Windparks bis 12/2009, weltweitPlanstand für deutsche Nord- und Ostsee

Darstellung der Außerordentlichen Wirtschaftszone in der Nordsee

Darstellung der Außerordentlichen Wirtschaftszone in der Ostsee

DIN 18800

Herausgeber             - Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN)

Sicherheitskonzept  - Teilsicherheitskonzept

Eurocode 3 (EC 3)

Herausgeber             - Europäisches Komitee für Normung

Sicherheitskonzept  - Teilsicherheitskonzept

GL Wind 2005

Herausgeber             - Germanischer Lloyd WindEnergie GmbH

Sicherheitskonzept  - Teilsicherheitskonzept

API RP 2A-WSD

Herausgeber             - API – American Petroleum Institute

Sicherheitskonzept  - Globales Sicherheitskonzept

ISO 19902:2007

Herausgeber             - ISO – The International Organization for Standardization

Sicherheitskonzept  - Teilsicherheitskonzept

Normen + Richtlinien

Wesentliche Nachweise für Offshore-Tragwerke und exemplarische Vergleichsrechnungen

N 2

N 1

N3

Nachweis N1

Stabknicken von Rundhohlprofilen der Jacketstruktur

Nachweis N2

Schalenbeulen des Rohrturmes

Nachweis N3

Ermüdung an einem geschweißten Knoten der 

Jacketstruktur

Tragwerk – Rohrturm mit Jacketgründung Ergebnisse – Stabknicken

Nachweisparameter: Rohrdurchmesser, D= 900mm

Blechdicke, t= 45mm

Stabsegmentlänge, L= 5,0 m bis 15,0m

Stahlsorte S335

Ergebnisse – Schalenbeulen

Nachweisparameter: Rohrdurchmesser, D= 4000mm

Blechdicke, t= 20 bis 100mm

Rohrsegmentlänge, L= 20 m

Stahlsorte S355

Ergebnisse – Ermüdung

Nachweisparameter: Blechdicke, t= 15 bis 85mm

Belastungsszenario: 2 schadensäquivalente Spannungskollektive

- Windkollektiv, 55N/mm² und n=1*10^6

- Wellenkollektiv, 10N/mm² und n=1*10^9

Nachweis an der Stumpfnaht eines KT-Knotens

Kerbfall mit Blechdickenabhängigkeit, für gekrümmte Bleche

Erkenntnisse aus den Vergleichen der Regelwerke
- Abminderungskurven für Knicknachweise ähneln einander - Abminderungskurven für Beulnachweise sind veschieden

Ponton


